
STV Verfahrenstechn I Campus

Reichtum nach dem Studium?

Die letzten paar Monate bin ich ver
mehrt auch von StudienanHingern

gefragt worden:" un, was verdient man
denn so, wenn man fertig ist?" Dies ist der
Grund, warum es uns wichtig erscheint
auch ein Mal dieses Thema zu behandeln.
Gerade bei den Verfahrenstechnikern ist
es äußer t chwierig einen Grundlohn an
zugeben der Allgemeingültigkeit besitzt,
da wir uns in sämtlichen Kollekti verträ
gen wieder finden (ehern. Industrie, Me
tallgewerbe, Kunststoffverarbeiter, etc.)
bzw. wir den verschiedensten Verwen
dungsgruppen (diese spiegeln das Tätig
keitsfeid mit deren Verantwortungsberei
chen wieder) zugeordnet werden.

Eine von uns und dem VT Verein durch
geführte Befragung ergab ein durch-
chnittliches Einstiegsgehaltsintervall

von 1600 - 1800 € netto für Verfahrens
techniker (mit Abschluss Dipl.-Ing.), wo
bei bei dem oberen Grenzwert bei den
meisten Firmen obligatorisch eine Über-

tundenpauschale in der Höhe von 10-20
tunden inkludiert i t. Es sei hier klar

ge teilt, da die e Beträge nicht al Ab-
olutwerte betrachtet werden ollen, on

dem nur al Orientierungshilfe dienen.
Es wird ehr wohl nach oben und unten
hin Au nahmefälle geben, worin ich das
Verhandlung ge chick bzw. die fe tge-
etzten Eckpfeiler de rbeit vertrage

wider piegeln.

Für tudienab 01 enten ei ge agt,
da man ich Gedanken machen mu ,
wie iele - ber tunden man bereit i t zu
lei ten. Zur Zeit ind zwei Klau ein die

für uns zutreffen, in Dienstverträgen
gängig: Die "all inclusive" - Klausel und
die Überstunden - Klausel (pauschalierte
Überstunden). Erstere besagt, da s mit der
Bezahlung dieser Vergütung sämtliche
vom Dienstnehmer erbrachte Dienstleis
tungen (z.B. Dienstreisenregelungen)
sowie jegliche erforderliche Mehrarbeit
abgegolten i 1. Im Unter chied dazu ind
bei der zweitgenannten Klausel nur die
Überstunden pauschal abgegolten.

Die Über tundenpauschale wird bei
den meisten Firmen al üblich und, nicht
verhandelbar einge tuft. Verhandelbar
ist meistens nur die Höhe der Über tun
den, wa ich natürlich wiederum in der
Höhe de Gehalte wider piegelt. Wo
hingegen bei den Dien trei eregelungen
(Lenkerzeiten, Flugrei ezeiten etc.) ehr
wohl Verhandlung pielraum be teht.
Bei den pauschalierten Über tunden ei
zu erwähnen, da wenn der berechne
te Durch chnitt die durch die Pau chale
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abgedeckten ber tunden über eh reitet,
die darüber hinau gehenden - ber tun
den dem rbeitnehmer zu ätzlich zu be
zahlen ind. Und zwar auch dann wenn
die Über chreitung nur ehr geringfügig
ist (z.B. Leistung von zwei zu ätzIichen

tunden bei einem Pau chale on 22
tunden pro Monat).

Das Wichtig te zum chlu s: Im Hin
blick auf einen guten tart in den Job
ollte man nicht primär das Geld im Vi
ier haben, ondern e ollte da indivi

duell gewün chte Tätigkeit feld an erster
Po ition tehen denn un ere Generation

und die darauf folgenden werden lange
Arbeit zeiten infolge de immer h"her
an teigenden Durch chnitt alter in Kauf
nehmen mü en.

Folgenden nützlichen Link könnt ihr bei
genauerem Information bedarf nützen:

http://www.gu chi.a kollekti .htm ko
tenlo ufli tung ämtlicher Kollektiv
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